
Jahresrückblick der Freiwilligen Feuerwehr der Gemeinde Inden für das 
Jahr 2000 

 
 

Zum Jahresende besteht die Gemeindefeuerwehr Inden aus 
insgesamt 199  Mitgliedern, 

 
davon gehören            4

108

5
24

58

weibliche Mitglieder  und 
männliche Mitglieder der aktiven Wehr, 
 
weibliche Mitglieder und 
männliche Mitglieder der Jugendfeuerwehr 
 
Mitglieder der Alters- und Ehrenabteilung an. 

                                                            
In den aktiven Feuerwehrdienst konnte 1 weibliche Bewerberin und 4 männliche Bewerber 
aufgenommen werden.  
6 Kameraden schieden auf eigenem Wunsch aus dem aktiven Feuerwehrdienst aus. 
4 Mitglieder der Jugendfeuer konnten in den aktiven Feuerwehrdienst übernommen werden. 
8 Jugendliche wurden in die Jugendfeuerwehr aufgenommen. 
3 Jugendliche schieden aus der Jugendfeuerwehr aus. 
6  Kameraden wurden aus der aktiven Wehr in die Alters- und Ehrenabteilung übernommen. 
 
 
Die aktive Wehr besteht aus 2 Löschzügen mit insgesamt 6 Löschgruppen. 
Den Lz I bilden die Lg Frenz mit 21, die Lg Lamersdorf mit 14 und die Lg Inden/Altdorf mit 31  
den Lz II die Lg Lucherberg mit 20, die Lg Pier mit 15 und die Lg Schophoven mit 11 aktiven 
Feuerwehrmännern (SB). 
   
Die Gemeindefeuerwehr verfügt über 1 Sirenenlautsprecheranhänger, 2 Schlauchanhänger,  
1 Anhänger, 1 fahrbaren Wasserwerfer, 4 Mehrzweckfahrzeugen, 1 Rüstwagen 1 und  
6 Löschfahrzeugen,  davon  1 LF 8,  3 LF 8/6,  2 TLF 16/25  davon eines mit Beladung für 
technische Hilfeleistung sowie 1 Löschgruppenfahrzeug  LF 16 TS des Bundes. 
 
Im Berichtsjahr wurde die Gemeindefeuerwehr bisher zu  77 Einsätzen gerufen. Es galt   
5 Mittel-,  11 Klein-,  10 Kleinst-,  1 Kamin- und  3 PKW -brände zu bekämpfen. 
 
47 mal rückte die Wehr zu Hilfeleistungen aus.  Davon zu  5 Verkehrsunfällen  mit eingeklemmter 
Person, zu 1 Gefahrgutunfall, zu 10 Öl- und zu 31 sonstigen technischen Hilfeleistungseinsätzen.  
In diesen Einsatzzahlen sind 5 böswillige Alarmierung enthalten. 
 
Insgesamt wurden hierbei von den Kameraden  84 Einsatzstunden mit ca. 937 Mannstunden 
geleistet. 
 
Die Gemeindefeuerwehr führte 209 Zug- und Gruppenübungen mit ca. 350  praktischer und 
theoretischer Übungsstunden durch. Insgesamt wurden von allen Kameraden hierbei etwa 5000 
Stunden geleistet. 
Für beide Löschzüge wurde eine unangekündigte Zugübung mit Schwerpunkt Menschenrettung 
und Atemschutz in Schophoven am Gut Müllenark durchgeführt.  Neben 70 Kräften der Feuerwehr 
Inden war die Führungsunterstützungsgruppe der Feuerwehren des Kreise Düren mit 15 Helfern, 
das THW- Düren mit 55 Helfern sowie 50 Helfer vom Rettungsdienst davon mit ca. 15 
Verletztendarsteller beteiligt.  
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Die Gesamtübung der Gemeindefeuerwehr fand am 20. Oktober statt. Am Treffpunkt in Inden 
wurde eine Gruppenaufnahme der Feuerwehr Inden angefertigt. Anschließend wurde eine Fahrt im 
Verband durch die ganze Gemeinde durchgeführt. 
Bei der danach stattfindenden Jahreshauptversammlung der Feuerwehr, im Gerätehaus in 
Inden/Altdorf, bei der Bürgermeister Halfenberg, Ortsvorsteher und Ratsmitglieder anwesend 
waren, wurden Ehrungen und Beförderungen ausgesprochen. 
 
4 Löschgruppen legten den Leistungsnachweis in Kreuzau - Stockheim mit Erfolg ab. 
 
In der Atemschutzstrecke in Stockheim führten  50 Feuerwehrkameraden die jährliche 
Atemschutzübung durch. 
 
Für die Tauglichkeit im schweren Atemschutz wurden 38 Kameraden nach G 26 ärztlich 
untersucht. 
 
Auf  Kreisebene wurde an 31 Lehrgängen mit insgesamt  87 Lehrgangstagen teilgenommen. 
Hierbei nahmen 3 Feuerwehrmänner an einem Truppführer -, 2 Feuerwehrmann an einem 
Strahlenschutz-, 4 an einem Maschinisten-, 4 an einem Gefährliche Stoffe + Güter-, 1 an einem 
GSG Fortbildungs-,  4 an einem Atemschutzgeräteträger-, 2 an einem TH Wald-,  1 an einem TH 
Öl,  5 an einem Sprechfunker-, 1 an einer Taktikschulung, 2 an einem Seminar Tierfang, 1 an einem 
Seminar TH und 1 an einem Jugendgruppenleiterlehrgang mit Erfolg teil. 
 
Am Institut der Feuerwehr in Münster wurden  6 Lehrgängen mit insgesamt 49 Lehrgangstagen 
besucht. 
Hierbei wurde an einem Führungsseminar, einem Gerätewartlehrgang, einem Lehrgang TH-
größeren Umfangs, an zwei Gruppenführerlehrgängen ( F III ) und an einem Lehrgang „Führer von 
Führungsgruppen oder Verbänden“ ( F/B V) mit Erfolg teilgenommen. 
 
Nach erfolgreicher Teilnahme an Lehrgängen, konnte bei der Jahreshauptversammlung der 
Feuerwehr  eine Feuerwehrfrauanwärterin zur Feuerwehrfrau, 3 Feuerwehrmänner zu 
Oberfeuerwehrmänner, 3 Oberfeuerwehrmänner und 2 Feuerwehrmänner zu Unterbrandmeister und 
2 Unterbrandmeister zu Brandmeister befördert werden. 
Weiterhin wurde nach erfolgreicher Teilnahme am F/B V einem Hauptbrandmeister der zweite 
Balken zu seinem Dienstgrad verliehen. 
Nach über fünfjähriger Dienstzeit wurde  4  Unterbrandmeister der vierte Balken und einem 
Oberbrandmeister der dritte Balken zu ihrem Dienstgrad verliehen. 
 
Für 35 jährige aktive Mitgliedschaft wurde der Hbm Rudolf Pfennings aus Frenz mit dem 
Feuerwehrehrenzeichen in Gold ausgezeichnet. 
Die Unterbrandmeister Horst Schmitz aus Inden/Altdorf und Jürgen Kupke aus Pier wurden für 25 
jährige aktive Mitgliedschaft mit dem Feuerwehrehrenzeichen in Silber ausgezeichnet. 
 
Der Vorsitzende des Kreisfeuerwehrverband Düren verlieh für besondere Verdienste um die 
Feuerwehr dem Oberbrandmeister  Josef Gatzen, dem Brandmeister  Markus Becker und dem 
Hauptbrandmeister Günter Bausch die silberne Ehrennadel.  Der Ehrenhauptbrandmeister Josef  
Kürschgen wurde mit der goldenen Ehrennadel ausgezeichnet.  
 
Auf Gemeindeebene wurden vom Gemeindebrandmeister  5 Dienstversammlungen der Löschzug- 
und Gruppenführer abgehalten. Eine außerordentliche Dienstbesprechung wurde in Walheim 
abgehalten. Zusätzlich nahmen Vertreter der Gemeindefeuerwehr an ca. 50 Besprechungen auf  
Kreisebene und Landesebene teil. 
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Im Rahmen der Brandschutzerziehung wurde mit den Kindergärten und Schulen in der Gemeinde 
Kontakt aufgenommen und Brandschutzerziehungsmaßnahmen angeboten bzw. durchgeführt.  
An einer Grundschule wurde die Räumungsübungen begleitet. 
 
Am  16. April wurde das neue Tanklöschfahrzeug TLF 16/25, bei einem kleinen Festakt, von der 
Gemeinde an die Feuerwehr übergeben. Es wird bei der Lg Lucherberg eingesetzt. 
 
Die Löschgruppen Lamersdorf und Frenz veranstalteten einem Tag der offenen Tür an ihren 
Feuerwehrgerätehäusern. 
 
Die Lg Inden/Altdorf und die Lg Schophoven veranstalteten ihre Feuerwehrbälle am  01. April  
bzw. am  21. und 22. Oktober. 
 
Im Feuerwehrerholungsheim in Bergneustadt konnten  3 Kameraden einen kostenlosen Urlaub 
verbringen. 
 
 
Die Jugendfeuerwehr Inden  veranstaltete insgesamt 28 Treffen. Unter anderem wurden 10 
Übungen nach FwDv 4 durchgeführt, 5 mal traf man sich zu Sport bzw. Sportspielen und 3 
Videoabende wurden veranstaltet.  
Vom 09. - 12. Juni wurde das Zeltlager der Jugendfeuerwehr in Schophoven durchgeführt.  
 
Am 02. September nahm eine gemischte Gruppe aus Aldenhoven und Inden am Erwerb der 
Leistungsspange in Wermelskirchen teil. Hierbei konnten neben Jugendfeuerwehrleuten aus 
Aldenhoven auch 4 Jugendliche aus Inden die Leistungsspange der Deutschen Jugendfeuerwehr 
erwerben. 
An der Herbstrallye der Jugendfeuerwehren des Kreises Düren wurde am 03. Oktober in Kleinhau 
teilgenommen. 
Die Jahreshauptversammlung der Jugendfeuerwehr fand am 13. Oktober im Gerätehaus in 
Lamersdorf statt.   
 
 
Die Alters- und Ehrenabteilung der Gemeindefeuerwehr Inden veranstaltete für ihre Mitglieder 
unter anderem eine Fahrt zum den Tulpenfeldern des Keukenhofes, eine Fahrradtour über Frenz, 
Langerwehe, Luchem zum Feuerwehrgerätehaus nach Inden/Altdorf mit gemütlichem Ausklang, 
vier Abende mit Karten und Kegeln sowie ihren Jahresabschluß mit Tanz, Spiel und Unterhaltung 
in Inden/Altdorf.  
Weiterhin nahmen Mitglieder der Alters- und Ehrenabteilung an allen Feuerwehrveranstaltungen in 
der Gemeinde teilgenommen. 
 
 
Aus dem Feuerwehretat 2000 konnte Sicherheitsbekleidung, Uniformen, Meldeempfänger sowie 
technische Gerätschaften, unter anderem 2 Hydraulikzylinder beschafft werden.  
 
 
 
 
 
 
 
      ( Georg Flatten ) 
 Gemeindebrandmeister  


